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Tipps
 Termine&

Inklusive

Einfach nur mal 
danke sagen
Wenn die Freiwillige 
Feuerwehr Balve am 
Sams tag ab 18 Uhr in der 
Garbecker Schützenhalle 
ihren Stadtverbandstag 
feiert, sind nicht nur alle 
„Blauröcke“ eingeladen, 
sondern auch die Kommu-
nalpolitiker und die Bürger 
aus der Hönnestadt Balve. 
Die Balver haben am 
Samstag die Möglichkeit, 
mit ihrer Teilnahme am 
Stadtverbandstag der 
Feuerwehr dafür zu danken, 
dass sie Tag und Nacht 
ein verlässlicher Partner in 
Notlagen ist. Dies gilt auch 
für den scheidenden Leiter 
der Balver Feuerwehr, 
Winfried Reinken. Zwölf 
Jahre lang stand er an 
der Spitze der Löschzüge. 

Bürgermeister und der CDU 
über Kreuz gelegen, weil für 
ihn die Sicherheit der Bürger 
und die ihm anvertrauten 
200 Feuerwehrkameraden 
Priorität hatten. 
Dafür, dass Winfried 
Reinken fast 40 Jahre 
lang ehrenamtliche Arbeit 
geleistet hat, sollten ihm 
die Bürger dieser Stadt 
in großer Anzahl in der 
Garbecker Schützenhalle 
den verdienten Beifall 
spenden.

Am Rande

Balve/Garbeck. Vor 12 Jah-
ren, am 2. September 2001, trat 
Winfried Reinken (Hövering-
hausen) die Na chfolge von 
Wehrleiter Vincenz Schulte 
an. Am Samstag, 7. September, 
legt er die Leitung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Balve im Rah-
men des Feuerwehr-Stadtver-
bandstages in jüngere Hände. 
Sein Wunschkandidat, Stadt-

brandinspektor Frank Busche 
(Beckum), wird nach dem Vo-
tum aller „Blauröcke“ und der 
Mehrheit des Stadtrates am 
Samstag die Nachfolge von 
Winfried Reinken antreten, der 
auf eigenen Wunsch den Rück-
zug angetreten hat. Der HÖN-
NE-EXPRESS sprach mit dem 
Wehrleiter, der am 30. August 
seinen 57. Geburtstag feierte.

HÖNNE-EXPRESS: Was 
hat Sie bewogen, vor 12 Jah-
ren die Leitung der Balver 
Feuerwehr zu übernehmen?

Winfried Reinken: Ich bin 
darum gebeten worden, denn 
damals gab es Querelen in der 
Feuerwehr wegen des Wehr-
leiters. Nach mehreren Ge-
sprächen habe ich mich dann 
entschlossen, nicht als Stellver-

„Ich habe auf der Mauer 
gesessen und geheult 
wie ein Schlosshund“
Stadtbrandinspektor Winfried Reinken gibt nach 12 Jahren die Leitung 
der Freiwilligen Feuerwehr Balve an Frank Busche weiter

Winfried Reinken scheidet an diesem Samstag aus dem aktiven Dienst der Feuerwehr aus.



Seite 2

7/2013

Impressum
Herausgeber: Hans Zimmermann
Druck + Verlag:
Zimmermann Druck + Verlag GmbH,
Widukindplatz 2, 58802 Balve
Telefon: 02375 8990
herausgeber@hoenne-express.de
www.zimmermann-druck.de

Redaktionskontakt:
Richard Elmerhaus, Alina Schwartpaul
Telefon: 02375 89920
Telefax: 02375 89933
redaktion@hoenne-express.de

Anzeigen:
Günter Cordes
Telefon: 02375 939223 oder
Mobil: 0175 1996262
anzeigen@hoenne-express.de

Alle Rechte vorbehalten. Insbesondere dürfen 
Nachdruck, Vervielfältigungen jeder Art sowie 
Aufnahmen in Online-Dienste und Internet nur 
nach vorheriger schriftlicher Zustimmung des 
Verlages erfolgen.
Der Verlag haftet nicht für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Fotos.

treter, sondern als Wehrleiter 
zu fungieren. 

Das hat der Löschgruppe 
Balve gar nicht gefallen.

Es gab Gegenwind, aber der 
hat sich schnell gelegt. Nicht 
zuletzt dadurch, dass ich Oliver 
Prior als meinen Stellvertreter 
mit ins Boot geholt habe. Einen 
besseren Feuerwehrkameraden 
als ihn hätte ich nicht treffen 
können. Oliver verfügt über 
großes Wissen und ist durch 
und durch Feuerwehrmann.

Auch Frank Busche rückte 
in die Führungs-Etage auf.

Die Arbeit in der Wehr wird 
immer mehr, deshalb habe ich 
ihn vor vier Jahren gefragt, ob 
er uns nicht helfen möchte. 
Heute besitzt jeder sein Auf-
gabengebiet. Während Oliver 
und Frank viel mit dem Com-
puter machen, suche ich mehr 
das persönliche Gespräch. 

Welchen Status hat Frank 
Busche?

Viele Menschen glauben, er 
sei ab 7. September 2013 haupt-

gen Feuerwehr Balve, weil er als 
Sachbearbeiter für die Feuerwehr 
im Rathaus fest angestellt ist. Das 
ist aber nicht der Fall. Er ist eben-
so wie ich in den nächsten sechs 
Jahren ehrenamtlich als Wehrlei-
ter tätig.

Sie hätten weiter machen 
können.

Ich will aber nicht mehr. Ich 
scheide auch nicht aus gesund-
heitlichen Gründen aus, son-
dern wegen der Zusammen-
arbeit mit dem Rat der Stadt 
Balve. Die Querelen mit der 
Politik nehmen kein Ende.

Ein Beispiel?
Wir benötigen ein Feuer-

wehrfahrzeug, das 100.000 
Euro kostet. Ohne mit uns zu 
reden, wird der Haushaltsan-
satz vor einigen Monaten auf 

50.000 Euro gesenkt. Das ist 
doch paradox, zumal ich mich 
im Stadtrat nicht einmal äu-
ßern durfte. Das Fahrgestell ist 
gekauft worden, aber für den 
Aufbau fehlen 37.000 Euro. 
Diese Summe ist jetzt ohne 
Wenn und Aber in den Nach-
tragshaushalt eingestellt wor-
den, damit das Fahrzeug genau 

es uns gewünscht haben. Wo 
ist hier die Logik? Ich bin der 
Meinung, durch intensive Ge-
spräche mit uns wäre dieser Är-
ger zu vermeiden gewesen.

Wie war die Zusammenar-
beit zwischen Wehr und Po-
litik?

Zu Beginn meiner Amts-
zeit ganz schlecht, und auch 
heute gibt es noch Streitig-
keiten. Aber wie uns der da-
malige CDU-Fraktions-Vorsit-
zende Odo Willmes behandelt 
hat, das war Hanebüchen. Als 
er uns dann auch noch sagte: 
Entweder nehmt ihr das Auto, 
sonst gibt es gar nichts, da war 
das Maß voll. Diese Art des 
Umgangs haben wir uns nicht 
gefallen lassen.

War in dieser heißen Phase  
Rücktritt ein Thema?

Selbstverständlich, denn ich 
habe den Ärger mit ins Bett ge-
nommen und Nächte lang ge-
grübelt. Ich bin nicht der Typ, 
der das Ganze sofort abschüt-
teln kann, zumal wir unseren 
Dienst ehrenamtlich und zur  
Sicherheit unserer Bürger ger-
ne verrichten.

Gibt es den Ärger mit der 
Politik auch in anderen Städ-
ten?

An anderer Stelle setzen sich 
Politik und Wehrleitung zu-
sammen, um über Neuanschaf-
fungen zu reden. Das habe ich 
in meinen 12 Jahren nicht zu-
stande gebracht. Das tut mir 
heute noch weh. Ich hoffe, 
dass die Zusammenarbeit 

mit meinem ausgezeichneten 
Nachfolger Frank Busche bes-
ser sein wird.

Muss die Feuerwehr nicht 
auch Abstriche machen?

Nein, mehr geht nicht, denn 
die Sicherheit unserer 200 Feu-
erwehrkameraden muss in den 
Einsätzen garantiert sein. Und 
das ist sie nur, wenn wir die 
neue Technik nutzen können. 
Wir fahren beispielsweise mit 
einem 27 Jahre alten Fahrzeug 
zum Einsatz. Dennoch haben 
wir in der Vergangenheit sehr 
viel geschafft. Das hat uns viel 
Schweiß und Blut gekostet.

Was erwartet Ihren Nach-
folger?

Für ihn wird es etwas leich-
ter, weil er im Rathaus arbeitet 
und dadurch den direkten Zu-
gang zum Bürgermeister, dem 
höchsten Dienstherrn der Feu-
erwehr, hat. Aber auf ihn war-
tet Schwerstarbeit, denn auch 
bei der Feuerwehr müssen ei-
nige Brände gelöscht werden. 
Dies geht aber nur dann, wenn 
Politik, Verwaltung und Wehr-
leitung Hand in Hand arbeiten.

Wo brennt es besonders?

macht uns zu schaffen. Wir 
müssen einsehen, dass es auf 
Dauer nicht in jedem Ortsteil 
ein Feuerwehrgerätehaus ge-
ben wird.

Letztlich die Politik, aber 
ganz wichtig ist der Brand-
schutzbedarfsplan, der schon 
jetzt überfällig ist. Wenn er 
auf dem Tisch liegt, dann wis-
sen wir, ob Löschgruppen zu-
sammengelegt werden. Ich will 
hier keine Angst schüren, denn 
eine Zusammenlegung kann 
auch von Vorteil sein.

Warum?
Wenn Löschgruppen über-

altert sind und keine Atem-

Stabwechsel bei der Feuerwehr
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schutzgeräteträger mehr für 
den Ernstfall stellen können, 
dann stellt  der Bürger völlig zu 
Recht die Frage: Ist das noch 
eine Löschgruppe, auf die ich 
mich bei einem Brand verlas-
sen kann?

Wie könnte die Kooperati-
on aussehen?

Die Löschgruppen aus Eis-
born, Volkringhausen und Be-
ckum könnten an einem zen-
tralen Ort zusammenwachsen. 
Dies gilt auch für Garbeck und 
Langenholthausen sowie Mel-
len und Balve.

Schon Ihre Überlegungen 
werden bei einigen Kame-
raden für Empörung sorgen.

Das weiß ich. Deshalb ist es 
ganz wichtig, dieses Thema, 
das auch die Politik beschäf-
tigen wird, mit allen Feuer-
wehrkameraden zu besprechen. 
Denn wenn sie den Spaß an ih-
rem Ehrenamt verlieren, dann 
gehen sie uns verloren, und das 
wollen wir doch alle nicht.

Wie sieht es um den Nach-
wuchs aus?

Unsere Jungfeuerwehr ver-
fügt nur über 18 Mitglieder, 
das ist zu wenig. Dass uns der 
Nachwuchs weg bricht, be-
reitet mir große Sorgen. Lei-
der stehen uns nicht genügend 
Ausbilder für die Jugend zur 
Verfügung, weil unsere Feuer-
wehrkameraden ohnehin schon 
sehr oft im Einsatz sind.

Warum sollte die Jugend in 
die Feuerwehr eintreten?

Ich kann nur von mir spre-
chen.  Ich bin am 1. Januar 
1975 in die Feuerwehr Garbeck 
eingetreten und war in all den 
Jahren sehr gerne Feuerwehr-
mann. Deshalb habe ich auch 
die Wehrleitung übernommen 
und darüber hinaus Lehrgänge 
für den Strahlenschutz im Mär-
kischen Kreis abgehalten.

Welcher Einsatz in all den 
Jahren wirkt heute noch nach?

Als zwei junge Mädchen 

aus Garbeck auf der Bundes-
straße 229 vor einen Baum ge-
fahren sind. Ich war als Erster 
am Unfallort. Was ich da ge-
sehen habe, hat mich erschüt-
tert, denn ein Mädchen ist noch 
an der Unfallstelle verstor-
ben, und das andere war sehr 
schwer verletzt. Als ich nach 
Hause gekommen bin, habe 
ich auf der Mauer gesessen und 
geheult wie ein Schlosshund.  
Noch heute bekomme ich eine 
Gänsehaut, wenn ich an diesen 
Unfall denke. Und wenn dir 
dann noch von der Politik ge-
sagt wird, wir hätten die Feu-
erwehr-Fahrzeuge nur, um mit 
ihnen in die Waschanlage zu 
fahren, dann kommt bei mir die 
Wut hoch. 

Wie fühlen Sie sich vor dem 
Stabwechsel?

Der Abschied fällt mir sehr 
schwer. Denn bei allem Är-
ger überwiegt der Stolz darü-

ber, dass ich vielen Menschen 
in unterschiedlichen Notlagen 
geholfen habe. Zudem freut es 
mich, dass ich in all den Jahren 
meine Feuerwehrkameraden 
hinter mir wusste. Jetzt ziehe 
ich den Schlussstrich. Ich wer-

de nach der Amtsübergabe in 
die Ehrenabteilung des Lösch-
zuges Garbeck wechseln.

Das Gespräch mit Feuer-

wehr-Chef Winfried Reinken 

führte Richard Elmerhaus

Der traditionelle Schna-
degang der Stadt Bal-
ve wird am Samstag, 

28. September, unter Leitung 
von Ortsvorsteher  Hubertus 
Schweitzer auf dem Gebiet 
des Ortsteiles Volkringhau-

Volkringhauser  Stefan Wie-
senhöfer moderiert fachkun-
dig die Wanderung entlang 
der alten Dorfgrenzen und 
wird sicherlich dabei die eine 
oder andere Anekdote zum 
besten geben. 

Treffpunkt ist um 9.30 Uhr 
der Parkplatz Glashütte in 
Volkringhausen, von dort führt 
die erste Strecke bergan in den 

Einladung zum
 Schnadegang
 der Stadt Balve

Balver Wald in Richtung Bä-
ingsen bis zur alten Schnadei-
che an der Grenze zum Bereich 
Deilinghofen.

Parallel zum Bremkebach 
erwandern die Schnadegän-
ger einen Teil der Sauerland- 
Waldroute bis hinunter zum 
Hönnebett, von der Talsoh-
le wieder bergan geht es über 
Binolen in Richtung Eisborn. 
Der letzte Abschnitt durch 
das Volkringhauser Feld 
bringt die Wanderschar wie-
der zurück nach Volkring-
hausen. Hier wartet dann im 
Feuerwehrhaus eine stär-
kende Mahlzeit auf die fröh-
liche Truppe.  

Für die angegebene Wander-
strecke werden etwa drei Stun-
den  benötigt. Unterwegs wird 
der Ausrichter für eine kleine 
Erfrischung sorgen.

Alle Bürger der Stadt Bal-
ve und auch Urlauber, Besu-
cher und andere Interessierten 
sind von Bürgermeister Huber-
tus Mühling und dem Ortsvor-
steher von Volkringhausen ein-
geladen, ihre Wanderschuhe zu 
schnüren und gemeinsam die 
alten Grenzen unseres Städt-
chens abzugehen. Wetterfestes 
Schuhwerk und Bekleidung 
sollte zu diesem traditionellen 
Schnadegang selbstverständ-
lich sein.

Winfried Reinken und Christian Boike beim Dachstuhlbrand in 

Volkringhausen.
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Wir sind immer für Sie da.

In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Mühlendorf  9

58809 Neuenrade

info@peters-fenster.de
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58809 Neuenrade

Fon 0 23 94 / 91 91 0
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4000 m Produktions-
und Ausstellungsfläche

NEU

Vom  6. bis 8. Septem-
-

mund in den Westfa-
lenhallen die Fairtrade-Messe 
2013 statt. Eine lohnenswerte 
Möglichkeit für Einzelhänd-
ler aber auch Endverbraucher 
sich über die Vielfalt an mög-
lichen fairen Produkten zu in-
formieren und einzukaufen. 

Hier zeigt sich, dass das An-
gebot längst über Kaffee, Tee 
und Schokolade hinausgeht. Es  
gibt Kleidung, Schmuck, Säfte, 
Reisen, Geschenkartikel, Kera-
mik und, und...

Natürlich auch reichlich In-

Fairtrade-Messe

in Dortmund

formationen. Im Vorfeld kön-
nen Sie sich unter www.
fair2013.de  informieren.

Schaufenster in Balve:
Nachdem die Lenkungsgrup-
pe Fairtrade-Stadt erfolgreich 
bei der Veranstaltung „Lui-
se heizt ein“ Süßigkeiten, Ka-
kao und Rotwein verkauft hat, 
ist inzwischen das Schaufens-
ter im Haus Falke, Hauptstra-
ße 28, in Balve von der Gruppe 
gestaltet worden. Zu sehen sind 
neben den Botschafterplaka-
ten auch unterschiedliche faire 
Produkte.

Die Feuerwehr-Lösch-
gruppe Langenholt-
hausen richtet am 

Samstag, 28. September, das 
Erntedankfest in Langenholt-
hausen aus, das um 16 Uhr 
mit dem Festzug von der 
Grundschule Langenholthau-
sen zur Schützenhalle Lan-
genholthausen beginnt. Alle 
Vereine aus Langenholthau-
sen sowie die Grundschule 
und der Kindergarten sind an 
diesem Tage mit von der Par-
tie. Nach dem Festzug – mit 
tollen Wagen der verschie-
denen Vereine und den bun-

Feuerwehr L.A. lädt 
zum Erntedankfest

der Schützenhalle Spiele und 
Spaß für Groß und Klein statt. 
Schätzspiele, Spiele für Kin-
der, Vereinswettbewerbe etc. 
stehen auf dem Programm. 
Selbstverständlich ist für Es-
sen und Trinken bestens ge-
sorgt. Die Musik wird vom 
Musikzug Langenholthau-
sen ausgeführt. Das gesamte 

Regie der Freiwilligen Feuer-
wehr LG Langenholthausen 
und des Musikzuges Langen-
holthausen e.V. statt. Der Ein-
tritt ist frei.
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Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Geschäftsstelle

im Copy-Shop

Widukindplatz 2 · 58802 Balve · Telefon 02375 89954

E-Mail: redaktion@hoenne-express.de
anzeigen@hoenne-express.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8–12.30 Uhr und 13.30–17 Uhr

Hier können Sie zu den Geschäftszeiten Manuskripte
und Anzeigenvorlagen abgeben.

Außerdem dürfen Sie sich in folgenden Auslege-Stellen
ein kostenloses Exemplar mitnehmen:

Rüschenberg, Kiosk (Alte Hospitalgasse), Shell-Tankstelle 
Schneider, Aral-Tankstelle Marita Böhland, Bäckerei Grote
(Hagebaumarkt Neuenrade), ,,Zur Burgschänke“ (Eisborn)

TUI Balver Reise-Center GmbH, in der Apotheke am Drostenplatz 
sowie in der Adler-Apotheke und viele mehr.

Die Steuerberatungsge-
sellschaft HUNDRIE-
SER + PARTNER 

beugt dem Fachkräftemangel 
mit gezielter Schaffung zu-
sätzlicher Ausbildungsplätze 
vor. Ausbildungsplatzsuchen-
de können sich für 2014 ab 
sofort bewerben.

Für Klaus Hundrieser und 
Dirk Sasse ist die Ausbildung 

junger Menschen in  der Kanz-
lei HUNDRIESER + PART-
NER eine echte Herzensange-
legenheit. Ein Auszubildender 

pro Lehrjahr ist seit einigen Jah-
ren Usus in der Balver Kanzlei. 
Die gestiegenen Ansprüche an 
die eigenen Mitarbeiter, der 
wachsende Fachkräftemangel 
und das Wachstum der Steu-
erberatungsgesellschaft führen 
erstmalig dazu, dass die Ge-
schäftsführung in 2013 zusätz-
lich drei Ausbildungsplätze für 
Steuerfachangestellte schaffen 
konnte.

Ab sofort bildet die Bal-
ver Kanzlei bis 2016 bis zu 
fünf Auszubildende im ersten 
bis dritten Lehrjahr aus, wo-
bei für jeden Auszubildenden, 
der nach bestandener Prüfung 
fest ins Team übernommen 
wird, im entsprechenden Jahr 
ein neuer Auszubildender ein-
gestellt wird. Langfristig ist 

Arbeitsplätze
schaffen - in die
Zukunft investieren

geplant, mindestens drei Stel-
len für Auszubildende anzu-
bieten, sollte der Bedarf es 
erfordern, auch mehr. Gemein-
sam mit Azubi-Scout Kathari-
na Dambowy, die sich als per-
manente Ansprechpartnerin an 
die Seite der jungen Menschen 
stellt, werden HUNDRIESER 
+ PARTNER die Auszubilden-
den so für das Berufsleben qua-

ihrer Ausbildung einen festen 
Arbeitsplatz in der Kanzlei be-
kommen. „Junge Leute, die wir 

hier im Haus ausbilden, haben 
im späteren Berufsalltag un-
serer Kanzlei eine ganz ande-
re Bindung zum Unternehmen, 
kennen sämtliche Prozesse, aber 
auch unsere Unternehmensphi-
losophie und sind sich der um-
fangreichen Aufstiegsmöglich-
keiten hier im Hause sehr wohl 
bewusst“, beschreibt Dipl.-
Kaufmann Klaus Hundrieser 
seine Ambitionen. 

Junge Menschen, die für 
2014 eine Lehrstelle suchen 
und Interesse an dem Beruf der 
Steuerfachangestellten oder  
des Steuerfachangestellten ha-
ben, können sich ab sofort bis 
Ende September in der Bal-
ver Kanzlei bewerben. Wei-
tere Informationen unter www.
hundrieser-partner.de.
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HABBEL
Dachdecker  -  Me is te rbe t r ieb  Rudo l f  Habbe l GmbH

Dächer-Fassaden-Bauklempnerei-Schieferarbeiten

Hangweg 30

58802 Balve-Langenholthausen

Telefon: 02375 20078

Telefax: 02375 20079

E-Mail :  r.habbel@gmx.de

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG

ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

IHR FACHBETRIEB FÜR 

UNFALLINSTANDSETZUNG

Jörg Opitz

Am Pickhammer 11

58802 Balve-Garbeck

Telefon (02375) 2784

Telefax (02375) 4962

www.karosserie-opitz.de

4 JAHRE GARANTIE AUF:

s&AHRZEUGLACKIERUNGEN
s!CHSVERMESSUNGEN

s+AROSSERIEREPARATUREN
s3CHEIBENREPARATUREN

Inserieren

bringt Gewinn!
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Der Stadtverbandstag 
der Freiwilligen Feu-
erwehr der Stadt Bal-

-
tember, in Garbeck statt. Der 
Ortsteil Garbeck wurde ganz 
gezielt gewählt, denn in die-
sem Jahr wird der Leiter der 
Feuerwehr, Stadtbrandinspek-
tor Winfried Reinken, auf ei-
genen Wunsch als Ehrenbe-
amter der Stadt Balve aus 
dem Dienst entlassen. Zu sei-
nem Nachfolger wird Frank 
Busche bestellt, und zwar für 
die Dauer von sechs Jahren.

Zu dieser Veranstaltung, die 
um 16 Uhr mit dem Treffen der 
auswärtigen Wehren und Orga-
nisationen in der Schützenhal-
le beginnt, lädt Bürgermeister 
Hubertus Mühling alle Bürger 
der Hönnestadt Balve ein. Von 
dort geht es zum Ehrenmal zur 
Kranzniederlegung und dann 
in die Kirche Hl. Drei Könige 
Garbeck, in der eine Hl. Messe 
zelebriert wird, die der Musik-
verein „Amicitia“ Garbeck mu-
sikalisch mitgestaltet.

Stadtverbandstages eröffnen 
der Garbecker Löschzugfüh-
rer Ernst-Reiner Schulte und 

„Blauröcke“
und Bürger

feiern gemeinsam
Stadtbrandinspektor Winfried 
Reinken. Sodann gibt es In-
formationen von Bürgermeis-
ter Hubertus Mühling und den 
Jahresbericht des Wehrleiters.  
Bevor Winfried Reinken ver-
abschiedet und Frank Busche 
zum neuen Wehrleiter ernannt 
wird, stehen Ernennungen 
und Beförderungen sowie Eh-
rungen verdienter Kameraden 

durch den Bürgermeister und 
die Wehrleitung auf dem Pro-
gramm des Stadtverbandsta-
ges der Freiwilligen Feuerwehr 
Balve.

Dies gilt auch für die Anspra-
chen von Kreisbrandmeister Rai-
ner Blumenrath und den Vorsit-
zenden des Feuerwehrverbandes 
Märkischer Kreis, Georg Würth, 
sowie den neuen Wehrleiter 

Frank Busche aus Beckum.
Sobald der Beifall für den  

neuen Chef der Balver Wehr 
verklungen ist, gibt der Musik-
verein „Amicitia“ Garbeck mit 

-
schuss für das gemütliche Bei-
sammensein von „Blauröcken“ 
und Bürgern in der hoffentlich 
sehr gut gefüllten Garbecker 
Schützenhalle.

SMAG, das Szene-Ma-
gazin, und Mixery la-
den ein zum ultima-

tiven Höhlentanz. Bereits 
zum 11. Mal wird die größ-
te Kulturhöhle Europas für 
eine Nacht in einen atembe-
raubenden Tempel der elek-
tronischen Tanzmusik ver-
wandelt. Hier, 90 Meter tief 
in massivem Fels, wo sich 
einst unsere Vorfahren zu 
kultischen Anlässen zusam-
mengefunden und um ein 
Feuer getanzt haben, bie-
tet sich nur einmal pro Jahr 
die Chance zu den ange-
sagtesten Acts der interna-
tionalen House- und Tech-
noszene zu feiern.

Wenn die ersten Bässe von 
den ausgewaschenen Kalk-
steinwänden zurückgewor-
fen werden und sich die Beats 
kaskadenartig in den Gewöl-
ben türmen, um sich auf die 
tosende Menge zu ergießen, 
wird nach Meinung der Ver-
anstalter klar: „Mixery Cave 
bietet mehr als nur ein ener-
giegeladenes LineUp an einem 
historischen Schauplatz. Ne-
ben aufwändigen Visuals und 
Projektionen, die Dich in eine 
andere Welt katapultieren wer-
den, trumpft die Balver Höh-
le zudem mit einer überwälti-
genden Akustik auf. Wenn Du 
das 11 Meter hohe und 18 Me-
ter breite Eingangsportal in die-

sem Jahr durchquerst und die 
Jagd nach Deinen Urinstinkten 
beginnt, erwarten Dich DJs 
und Live-Acts, bei denen Dich 
möglicherweise das Höhlen-

zur Panik... Nein Mann! Laser-
kraft 3D sprechen Dir mit ihrer 
Single-Neuvorstellung Jumpin 
vermutlich erneut aus der See-
le“, so der Veranstalter. 

Aka Aka wurden in den Jah-
reswahlen einschlägiger Sze-
nemagazine nicht ohne Grund 
mehrfach als „Bester Live-Act 
des Jahres“ und „Beste Newco-
mer des Jahres“ gewählt. Was 
nur die wenigsten Besucher 
wissen: auch an den Decks sind 
die Berliner Publikumslieb-

-
mit. Vor allem Aka Aka Mem-
ber Hannes, der die Felsgrotte 
mit einem Special DJ Set zum 
Beben bringen wird.

Dies wird auch  Plastikfunk-
tastik hinbekommen, wenn 
Düsseldorfs Export-Duo Mikio 
und Raphael Ximenez aka Pla-
stik Funk ihre mächtige House-
Keule schwingen. Des Wei-
teren befeuern die Homeboys 
Martin Kaddatz & Interplay 
sowie die DJs Copa & Cabana 
und Teamo die Höhlennacht. 

„In diesem Sinne... LET‘S 
ROCK THE ROCK“, locken 
die Veranstalter für das Event 
in der Höhle am Samstag, 7. 
September, von 15 bis 1 Uhr.

Ultimativer Höhlentanz



Seite 8

7/2013

7. September 2013

          
Balve - Beckum Dompeweg

20 Uhr

60 er und 70 er Jahre Cover Rock

live

Waldeslust

rockt!

Vor 25 Jahren wur-
de Monsignore Dr. 
Cosmas Alule in 

Uganda zum Priester ge-
weiht. Am 27. August fei-
erte er sein silbernes Prie-
sterjubiläum in der Kirche 
Hl. Drei Könige Garbeck 
mit Amtsbrüdern, Diakonen 
und zahlreichen Gläubigen, 
Freunden und Bekannten. 
Bevor sich der Geistliche 
am Montag auf den Weg in 
seine Heimat machte, spra-
chen wir mit ihm, unter an-
derem auch darüber, wa-
rum er auch 2014 wieder in 
den Pastoralverbund Bal-
ve-Hönnetal kommt, um die 
Priester vor Ort während der 
Sommerferien zu entlasten.

HÖNNE-EXPRESS: Warum 
sind Sie Priester geworden?

Monsignore Dr. Cosmas 
Alule: Einen realen Grund 
gab es für mich nicht. Ich habe 
mich berufen gefühlt und bin 
der Meinung, Gott beruft mich 
in diesen Dienst. Deshalb bin 

Monsignore Dr. Cosm
die Einladung mit groß

ich in das Priesterseminar ein-
getreten.

Spielte Ihr Umfeld auch 
eine Rolle?

Der Wunsch Priester zu wer-
den, hat sich bei mir  verstärkt 
durch das Beobachten von 
anderen Priestern. Wie bei-
spielsweise Bischof Frederick 
Drandua, der damals als Vi-
kar in meiner Heimatgemeinde 
war. Er war für mich auch ein 
Grund, Priester zu werden.

Wie hat Ihnen Ihre Jubilä-
umsfeier gefallen?

Sie hat mir sehr gut gefal-
len. Sie hat mir auch deshalb 
große Freude bereitet, weil 
viele Menschen sich die Mühe 
gemacht haben, trotz eines Wo-
chentages zu meiner Jubilä-
umsfeier zu kommen. Das ist 
nicht selbstverständlich. Es gab 
sogar zahlreiche Menschen, die 
mir per Karte gratuliert und 
sich entschuldigt haben, weil 

nicht an der Feier teilnehmen 
konnten.
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 Arnsberg 

    kostenlose Erstberatung

weit für
Sie da!

0 29 32 - 48 60 20 

02933-786 90 99

Ambulanter Pflegedienst
kostenlose Pflegeberatung

www.mobile-pflegeberatung.de

Bahnhofstraße 119

59759 Arnsberg

Hauptstraße 44

59846 Sundern

Beratung über sozialrechtliche Ansprüche

Erstellung von Privat- und Gerichtsgutachten

Prüfung des Pflegebedarfs

Pflegebegutachtung

Mobile Pflege & Beratung Kock
Sundern Meschede Balve

NRW
Tel.:

www.psv-kock.de

MDK-

Prüfung

SEHR G
UT

Inh. Karl-Friedrich Bathe

Maler- u. Lackierer-Meister

Internet: www.bathe.de

Anerkannt in der AS Datenbank
LEISTUNG am BAU

58802 Balve - Im Winkel 3 - Ruf 02375/9187-50 - Fax 9187-60

Architekten

empfohlen!Bauplanern

Wir sind von

Fachgeschäft für

Malerarbeiten

Verglasungen

Bodenbeläge

Farben

,,Endlich wieder wohlfühlen“

Teppich-Reinigungsgerät

bei uns zum MIETEN!

... wir lieben Böden!

mas Alule: „Ich werde
er Freude annehmen“

Mit welchen Erinnerungen 
kehren Sie nach Gulu zu-
rück?

Der Höhepunkt meines 5-
wöchigen Aufenthaltes im Pa-
storalverbund Balve-Hönne-
tal war die Feier aus Anlass 
meines silbernen Priesterjubi-
läums. Ich bin immer noch da-
bei, das Ganze zu verarbeiten, 
denn ich bin noch nicht zur 
Ruhe gekommen.

Darüber hinaus?
Ich habe noch viele Dinge 

im Kopf, die ich mitnehme in 
meine Heimat. Dazu gehören 
auch, die guten Beziehungen 
zu den Gemeindemitgliedern, 
die ich bei diesem Aufenthalt 
noch stärker gespürt habe als 
in den Jahren zuvor. Gefreut 
hat mich auch der Besuch des 
WDR-Teams, denn das war 
eine schöne Überraschung.

Welche Aufgaben erwarten 
Sie bei Ihrer Heimkehr?

Als erstes werde ich die neu-
en Studenten begrüßen. Denn 
am 6. September beginnt das 
Seminar für die Priesteramts-
kandidaten. Ich bin sehr ge-
spannt auf sie, zumal es in die-
sem Jahr 223 Studenten sind. 

Warum kommen Sie 2014 
wiederum nach Garbeck?

Weil ich die Menschen hier 
mag. Es hat sich eine gute Be-
ziehung entwickelt. Ich könnte 
auch wo anders hingegen, aber 
es ist schöner, in einer Ge-
meinde zu arbeiten, in der man 
 einander kennt.

Es reicht ein Anruf in 
Gulu?

Wenn Pfarrer Andreas 
Schulte sich bei mir meldet, 
und das hat er ja bereits in der 
Jubiläumsmesse angekündigt, 
dann nehme ich die Einladung 
freudig an. Mir macht die Ar-
beit im Pastoralverbund Bal-
ve-Hönnetal Spaß, aber auch 
die Unterstützung, die die Ge-
meinde mir gewährt, weiß ich 
zu schätzen.  Ich komme aber 
auch deshalb wieder, weil ich 
über die Arbeit bei uns in Gulu 
berichten möchte. Die Men-
schen aus dem Pastoralverbund 
Balve-Hönnetal sollen wissen, 
was wir mit ihren Spenden, wie 
die von Charly Grote und Tanja 
Ernst, erreicht haben.

Mit Monsignore Dr. Cos-

mas Alue sprach Richard El-

merhaus

Die Festspiele Bal-
ver Höhle haben die 
Weichen für die Mär-

chensaison 2014 gestellt. „Die 
Entscheidung für das neue Mär-
chen ist gefallen“, teilt Ensem-
blesprecher Frank Butterzweck 
mit. So wird im kommenden 
Mai „Der kleine Hobbit“ von 
J.R.R. Tolkien in der Balver 
Höhle Einzug halten. 

Während im vergangenen 
Jahr das Publikum für ein neues 
Märchenstück abgestimmt und 
der Festspielverein daraufhin 
im Frühjahr „Das Dschungel-
buch“ präsentiert hatte, legte 

der Festspiel-Vorstand die Ent-
scheidung dieses Mal in die 

sembles, das zuletzt zwischen 
zwei Stücken wählen konnte. 
Nach der Auszählung der Stim-
men stehe das neue Stück nun 

mit „Der kleine Hobbit“ fest, 
so Frank Butterzweck. Regie 
wird erneut Anke Lux führen. 
Der Probenstart im Oktober, zu 

dem alle Theaterspiel-Interes-
sierten eingeladen sind, wird 
frühzeitig bekannt gegeben.

Bilbo Beuteln, der kleine 
Hobbit, ist den Balvern kein 
Unbekannter. Bereits 1996 ins-
zenierte der Festspielverein das 

fantastische Märchen in der 
Höhle. Tolkien-Fans dürfen 
sich im kommenden Mai auf 
eine spannende Reise durch 

Mittelerde und Begegnungen 
mit Zauberern, Elbe, Gollum, 
Zwergen, Trollen, Orts, Dra-
chen und natürlich mit Bilbo 
Beuteln und seinen Freunden 
freuen. Eine schöne Einstim-
mung bietet die aktuelle, drei-

Hobbit“, dessen zweiter Teil 
am 13. Dezember in den Kinos 
anläuft.
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Das neue Bügelsystem
All-in-one-Konzept:

praktische Aufbewahrungsfächer

1-2-Lift-System: 

einfacher Auf- und Abbau durch patentierten 

Klapp-Mechanismus*

Stufenlose Höhenverstellung:

individuelle Anpassung möglich

Dampf-Bügeleisen mit exklusiver Wabensohle**: 

für schnelles und sanftes Bügeln

Gebläse mit Ein-/Abschaltautomatik: 

Aufblas- und Absaugfunktion

Großer Bügeltisch mit Comfort-Zone:

einfaches Bügeln unterschiedlichster Textilien

* Europa-Patent EP 2 169 108 B1

** zum Patent angemeldet: Europa-Patent EP 2 233 632 A1

Testen Sie den FashionMaster 

eine Woche lang kostenlos!

Weitere Informationen bei uns:

technik und design studio

www.busche-elektrotechnik.de

Auch der 33. Balver 
Wandertag am Sonn-
tag, 29. September, 

steht unter einem besonderen 
Motto. Heuer lautet es: „Rund 
um Mellen“. Diesmal hat das 
Organisationsteam des SGV  
Balve zwei Wanderstrecken 
ausgearbeitet, eine leichte mit 
13 km und 
eine etwas 
längere mit 
24 km Län-
ge. Gestartet 
wird wie im-
mer an der 
Balver Höh-
le.

Z u n ä c h s t 
führen bei-
de Routen am 
Schloss Wo-
cklum vor-
bei durch das 
m a l e r i s c h e 
Orlebachtal 
entlang des 
P r e m i u m -
weges – 
Waldroute – 
zur ersten Rast 
am Meller 
Knapp.  Hier können sich die 
Wanderer warmen Tee oder 
ein kühles Blondes reichen las-
sen und die Impressionen der 
zurückliegenden 7 km Revue 
passieren lassen.

Nach der kleinen Pause trennen 
sich die beiden Routen. Die lange 
24-km-Strecke geht zum höch-
sten Punkt, die Meller Heide, 
über Bruchhausen und bei Kilo-
meter 17 zum zweiten  Rastplatz 
bei Kesberg. Hier beginnt über 
Langenholthausen der Rückweg 
der langen Etappe. An der Weg-
kreuzung, dem Luisenhüttenweg 
im Tiefental, treffen die Lang-
strecken-Wanderer auf die von 
Mellen kommenden Wanderer 
der 13-km-Runde.

Gemeinsam werden die letz-
ten zwei Kilometer über die 
Luisenhütte zum Ziel, das 

33. Balver Wandertag: 

„Rund um Mellen“
Ewald-Hagedorn-Wander-
heim, in Angriff genommen.

Für die längere 24-km-Stre-
cke sollten die Wanderer ca. 
6 Stunden Wanderzeit und für 
die 13-km-Strecke sollten ca. 
3,5 Stunden einplanen.

Am Ewald-Hagedorn-Wan-
derheim bekommt jeder Teil-

nehmer die extra für den 33. 
Balver Wandertag angefertig-
te Wandernadel nach Vorlage 
seines abgestempelten Wander-
passes (beim Start erhältlich). 
Anschließend laden die Balver 
SGVer alle Teilnehmer zu Kaf-
fee und Kuchen, Erbsensuppe 
oder Bratwurst ein. Kalte Durst-
löscher gibt es am Bierwagen.  

Gestartet wird zwischen 8 
und 11 Uhr am Eingang zur 
Balver Höhle. Das Startgeld 
beträgt 3 Euro, Kinder zahlen 
1,50 Euro. Dafür gibt es ei-
nen detaillierten Wanderplan, 
kostenlosen Tee an den Ver-

-
folgreicher Bewältigung der 
Strecken die Wandernadel. Die 
Routen werden am Vortag von 
SGV-Wegezeichnern zusätz-
lich markiert. 
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Schrott- und 
Metallgroßhandel
Eisenschrott · Kernschrott · Blechschrott

Eisenspäne · Mischschrott · Gratschrott

Stanzabfälle · Maschinenschrott · Kühlschrott

Nirosta-Schrott · VA-Schrott · Chromschrott

NE-Metalle · Aluminium · Messing · Kupfer · Bronze

Mulden- und
Containerdienst
Bauschutt · Baumischabfälle · Abfall zur Verwertung

Sperrmüll · Holz · Pappe/Papier

Keine Sorgen
beim Entsorgen!

Entsorgungsfachbetrieb

Blechhammer 1 · 58791 Werdohl
Tel 02392 9296–0 · Fax 02392 9296–60
menshen@menshen.de · www.menshen.de

Yoga
Die neuen Kurse beginnen am 16. + 19. 9. 2013
80% Kursgebührerstattung durch Ihre Krankenkassen.

59846 Sundern-Hachen
www.susanne-hain.com - Tel. 02375/5961

Der Verein „Waldes-
lust“ Beckum lädt am 
7. und 8. September 

zum Kinderschützenfest am 
Dompeweg ein. Am Samstag 
beginnen die Feierlichkeiten 
um 19 Uhr. Ab 20 Uhr spielt 
die Band „20-sechzig“ auf, 
die den Besuchern tolle mu-
sikalische Unterhaltung ver-
spricht. „Es wäre schön, wenn 
wir vor zahlreichen Gästen 
musizieren könnten“, sagt der 
Frontmann von „20-sechtzig, 
Wolfgang Reisloh. 

Am Sonntag, 8. September, 

„Waldeslust“
lädt zum

Kinderschützenfest
wird ein Gottesdienst gefeiert, 
der um 11 Uhr beginnt. An-
schließend wird beim Vogel-
schießen der neue Kinderkönig 
ermittelt. Gegen 12.30 Uhr wird 
das neue Königspaar heimge-
bracht. Um 14.30 Uhr steht mit 
dem Abholen des neuen Kö-
nigspaares der Höhepunkt des 
Kinderschützenfestes auf dem 
Programm. Ab 15 Uhr tritt ein 
Zauberer auf. Gegen 15.45 Uhr 
beginnen die zahlreichen Kin-
derspiele. Ab 16.45 Uhr geht 
es mit dem Kindertanz in die 
nächste Runde.

Klamottenmarkt rund 
ums Kind. Die Ka-
tholische Frauenge-

meinschaft Balve veranstaltet 
am Samstag, 28. September, 
wieder einen Klamottenmarkt. 
Angeboten werden gut erhal-
tene Kinderkleidung, Spiel-
zeug, Kinderwagen und vieles 

Klamottenmarkt
am 28. September

der Zeit von 14 bis 16. Uhr 
im Katholischen Pfarrheim 
statt. Die Besucher werden 
mit Kaffee, selbstgebacke-
nen Kuchen, Torten und Waf-
feln versorgt. Anbieter wer-
den gebeten, sich wegen eines 
Verkaufsstandes mit Claudia 
Lohmann, Telefon 1724, in 
Verbindung zu setzen.
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www.textilveredelung-lohmann.de
Wir besticken und liefern Ihnen Textilien wie z.B.

Sweatshirts • Hemden • Jacken • Hosen • Caps • Leder

Logos für Firmen • Abzeichen für Vereine • Frottierware  

Pferdedecken • Satteldecken • Kinderbekleidung • Taschen

Helle 29•58802 Balve•Tel.02375-1843•Mobil 015234046555

lohmann@textilveredelung-lohmann.de

TV-, Sat- und Kabel-Service
Markenvertrieb

Panasonic + Technisat
Musikinstrumente + Zubehör

Elektrohausgeräte

Haus Staffel
Fachgeschäft für Unterhaltungselektronik

Inhaber Frank Dahlke

Hauptstraße 20 · 58802 Balve ·  Tel.: 02375/2423 ·  Fax: 02375/3113

Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern,
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr...

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

Tenöre4You – Stimmen 
die unter die Haut ge-
hen – gastieren am 

Montag, 9. September, um 
19.30 Uhr in der Kirche St.-
Mariä-Heimsuchung in Neu-
enrade. Kartenvorverkauf: 
Buchhandlung Kettler-Cremer, 
Erste Straße 11, und in Bal-
ve Schreiben und Schenken, 
Hauptstraße 19. Die Karten ko-
sten im Vorverkauf 17,50 Euro 
und an der Abendkasse 19,50 
Euro. Konzertinformation und 
Kartenbestellung unter Telefon 
0180 556 54 65. 

Das Konzert ist ein atem-
beraubendes Erlebnis mit den 
berühmtesten, legendären 
Welthits aus Pop, Klassik, Mu-
sical, Filmmusik wie: NESSUN 
DORMA – CARUSO – YOU 
RAISE ME UP – HERO – TI-
TANIC-OVER THE RAIN-
BOW – ALL BY MYSELF 
– VOLARE – DER PATE- 
CIELITO LINDO – MY WAY 
– TIME TO SAY GOODBYE 
und viele mehr. 

Die Tenöre4you präsentieren 
in ihrem Konzert die perfekte 
Pop-Klassik, eine Mischung 
mit grandiosem, erstklassigem 
Live-Gesang in italienischem 
Gesangsstil, fantastische Songs 
und eine elitäre Licht-Show, die 
begeistert. 

Brillante, voluminöse Stim-
men, die unter die Haut gehen, 
so bewirbt der Veranstalter das 
Konzert.

Atemberaubendes
Konzert in der Kirche

Tony glänzt facettenreich und 
virtuos mit seiner unverwech-
selbaren an die Sonne Italiens 
erinnernde Stimme . Mit Leich-
tigkeit wechselt er zwischen 
den Musikstilen und zieht alle 
Register seines Könnens. Solo-
auftritte beim Film-Festival in 
Venedig, der Toscana-Opern-
gala und mehrere Produkti-
onen mit bekannten Künstlern 
wie z.B. Helmut Lotti, den Ge-
schwistern Hofmann, als Gast-
Tenor der Alpenländischen 
Weihnacht, sowie bei TV-Sen-
dungen etablierten ihn bereits 

längst in der europäischen Mu-
sikszene.

Plamen interpretiert gefühl-
voll und ausdrucksstark mit an-
genehm warmer, weicher Stim-
me Welthits der Popmusik. Bei 
Gospels & Spirituals, Blues 
und Soul jedoch ist er in sei-
nem wahren Element und stellt 
seine Vielseitigkeit unter Be-
weis. Bis heute blickt er auf 35 
erste Plätze bei Festivals und 5 
Grand-Prix-Teilnahmen in Eu-
ropa zurück.

In enger Zusammenarbeit 
entstand das Album PopClassic 
in Concert, das die große künst-
lerische Begabung der beiden 
Sänger zeigt. Ob als strahlende 
Solisten oder kraftvoll als Du-
ett – stehende Ovationen sind 
hier vorprogrammiert.

-
den Sie unter www.tenoere-
4you.de
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Dr. Damian 02375 / 82 125 , Di, :00 – 12:30 U, Di, 08:00 – 12:30 Uhr 1.
und 15.00 – 17.30 Uhr– 17.30 Uhr17.30 Uhr

Fr 08:00 – 12:30 Uhr
und 15.00 – 16.00 Uhr

– 12.30 Uhr08.00 – 12.30 Uhr

Dr. Hans Chr. Damian 02375 / 82 125 Siehe 1.

Dr. Damian 02375 / 82 125 Siehe 1.
u.

Herr Nafe Damian 02375 / 82 125 Siehe 1.

Dr. U. 14:30 – 18:00 U
02373 / 39937-0

Dr. B. Siehe 14:30 – 18:00 U

Dr. J. und  Siehe 14:30 – 18:00 U
U

Herr 02375 / 22 21 Fr nach

,  02933 / 79 71 9 Nach

Frau Herde u.  02375 / 1070  – 07:00 -20:00 Uhr
Fr 07:00- 15:00 U

und Reha  Frau Schröer 02375 / 20 33 Kurse in der

Kneipp – und 02375 / 46 23 Auf 4.

Frau Frau 02933 / 78 63 599 Kurse , Di, 4.

Herr , Herr 0163 / 90 36 18:30 Uhr 4.

der

10. 2013; 19:30 U
Drei dazu Campus

und
/

22. 2013; 11:30 U In der

26. 2013; 19:00 U   

18. 2013; 19:30 U heraus…… Campus

31. 2013; 19:00 U

Vor 75 Jahren gegrün-
det, feiert der Wasser-
beschaffungsverband 

Mellen am Samstag, 14. Sep-
tember, seinen 75. Geburts-
tag. Zu dieser Feier sind Jung 
und Alt schon jetzt eingela-
den, zumal es einen Wech-
sel an der Spitze geben wird. 
Denn nach vielen Jahren legt 
Verbandsvorsteher Josef Rüth 
sein Amt in jüngere Hände. 

Im Rahmen der Feierlich-
keiten, die um 16 Uhr in der 
Mellener Schützenhalle be-
ginnen, tritt Heinz Drees, ehe-
maliger Feuerwehr-Chef der 

Jubiläum und Wachwechsel
beim Wasserbeschaffungs-

Verband Mellen
schäfte an seinen Nachfolger 
Heinz Drees übergibt.

-
steht für die Gäste die Mög-
lichkeit, das Pumpenhaus – die 
Zentrale des kleinen Wasser-
werks – zu besichtigen, und 
zwar unter sachkundiger Füh-
rung.

Der scheidende Verbands-
vorsteher Josef Rüth wünscht 

sich eine gute Beteiligung 
an der Jubiläumsveran-
staltung und verspricht 
den Gästen: „Für Speisen 
und Getränke ist bestens 

gesorgt.“

sangverein „Eintracht“ Mellen. 
Im Anschluss daran folgt die 
Ansprache des Verbandsvor-
stehers des Wasserbeschaf-
fungsverbandes Mellen, Josef 
Rüth, der vor dem gemütlichen 
Beisammensein die Amtsge-

Löschgruppe Mellen, die Nach-
folge von Josef Rüth an, der 
die Gäste am 14. September 
in der Schützenhalle willkom-
men heißt. Unter ihnen sind 
der Schirmherr der Jubiläums-
veranstaltung, Landrat Thomas 
Gemke, und Bürgermeister Hu-
bertus Mühling, der ebenso wie 
Gemke auf die Verdienste des 
Wasserbeschaffungsverbandes 
Mellen eingehen wird.

Bevor diese beiden Gäste je-
doch zu Wort kommen, werden 
die Gäste musikalisch unterhal-
ten, und zwar durch die „Hüt-
tenband“ und den Männerge-
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In der Balver Höhle gibt 
es wieder ein Weinfest, 
und zwar am Samstag, 

14. September. Veranstaltet 
wird es von der Schützenbru-
derschaft St. Hu-
bertus Beckum. 
Die Eröffnung 
dieses Event ist 
um 19.30 Uhr.

Die insgesamt 
27 Weine liefert, 
wie schon in den 
vergangenen Jah-
ren, das Wein-
haus Anneliese 
Schmitz. Für die 
Gäste wurde eine 
Auswahl an Wei-
nen aus Deutsch-
land, Spanien, Ita-
lien und Südafrika 
zusammengestellt. 
Dieses Angebot 
soll einen kleinen 
Einblick in die 
Vielfältigkeit der 
Weine geben. Auf 
der Weinkarte sind 
sowohl Schoppen-
weine aus Süd-
baden, dem Rheingau und der 
Pfalz als auch typische Vertre-
ter der genannten Regionen in 
höheren Qualitätslagen: Zum 
Beispiel ein Weißburgunder 

-
serstuhl aus alten, ertragsredu-
zierten  Rebanlagen, die Weine 
hoher Güte hervorbringen. 
Oder eine Riesling Spätlese 
trocken von den Winzern von 
Erbach aus dem Rheingau, die 
ihre Weine betont fruchtig und 
säurearm ausbauen. Auf dem 
Weinfest besteht die Möglich-
keit, auch mal unbekanntere 
Rebsorten zu probieren, die In-
haber des Weinhauses Anne-
liese Schmitz beraten die Gäs-
te gerne.

Großes Weinfest 
in der Balver Höhle

Die Weine aus Italien und 
Spanien stammen aus relativ 
kleinen, alteingesessenen Be-
trieben und überzeugen durch 
ihre Fruchtigkeit und ihren sor-

tentypischen Geschmack. Die 
Weine der Bodegas Eguren er-
halten immer wieder internatio-
nale Auszeichnungen, so erhielt 
die Crianza 2006 den „Concur-
so Tempranillos al mundo“.

Musikalisch wird das Wein-
fest vom Musikverein Balve 
gestaltet. Zuerst mit Blasmusik 
und anschließend Tanzmusik 
mit den Balver „Mammuts“. 
„Nach der zurückliegenden 
Schützensaison sind die Musi-
ker des Musikvereins bestens 
vorbereitet, um den Abend 
stimmungsvoll werden zu las-
sen“, sagt der 1. Vorsitzen-
de der St.-Hubertus-Schützen-
bruderschaft Beckum, Markus 
Baumeister.

Neben einer sehr guten Aus-
wahl an Weinen wird es auch 
frisches Veltins (Flasche) ge-
ben, und zwar für diejenigen, 
die keine Weintrinker sind, 

aber trotzdem einen 
schönen Abend mit 
guter Musik und einem 
schönen Ambiente mit 
Freunden in der Bal-
ver Höhle verbringen 
möchten.

eine oder andere ein-
-

ker doch den richtigen 
Wein für sich“, sagt 
der Veranstalter.

Für die richtige Be-
leuchtung in der Bal-
ver Höhle zeichnet das 
Team von SAL-Show-
technik verantwort-
lich. Auch für die Spei-
sen ist bestens gesorgt. 
Hier hat der Schützen-
verein passend zu den 
Weinen eine Auswahl 
vorbereitet. Natür-

lich darf auch der traditionelle 
Flammkuchen nicht fehlen.

Der Eintritt für das Weinfest 
beträgt im Vorverkauf 5 Euro 
und an der Abendkasse 6 Euro.

Karten sind unter ande-
rem hier erhältlich: Fest-
spiele Balver Höhle, Garbe-
cker Straße 5, 58802 Balve, 
Telefon: 02375/1030, Fax: 
02375/203545, info@fest-
spiele-balver-hoehle.de

Direkter Link zum Online-
Kartenverkauf: http://www.
festspiele-balver-hoehle.de/ti-
cketorder/index.php?event_
id=116, Musikverein Bal-
ve e.V., mail@mv-balve.de,
Schützenbruderschaft St. Hu-
bertus Beckum 1920 e.V., Ker-
keiken 1, 58802 Balve-Be-
ckum, Telefon: 0171/4168314, 
info@schuetzenverein-be-
ckum.de

Weitere Infos gibt es unter 
www.weinfest-balve.de

„Wir wünschen allen Gästen 
schon jetzt einen geschmack-
vollen Abend“, sagt der 1. Vor-
sitzende Markus Baumeister.

Vorbereiten auf 
Erstkommunion

Balve.  Für alle Familien, die ein Kind für die Erst-
kommunionvorbereitung in einer Gemeinde des Pastoral-

Freitag, 6. September, um 18 Uhr eine gemeinsame Wort-
Gottes-Feier statt. Anschließend wird gemeinsam ein 
Leitwort für die Vorbereitung ausgewählt und mit Grillen, 
Spielen und Austausch der Startschuss für die Vorberei-
tungszeit gegeben. Wer seine Anmeldung noch nicht ab-
gegeben hat, sollte sie an diesem Abend mitbringen. Bei 
Klärungsbedarf wenden Sie sich an Gemeindereferentin 
Elke Luig oder eine örtliche Katechetin.
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Die gute Tat für Ihre Immobilie

Energieef  zient sanieren und 
maximale Fördermittel erhalten! 
Unser Spezialangebot für Hausbe-
sitzer bietet alles aus einer Hand: 
Kostenvoranschlag, gegebenenfalls 
Optimierungsvorschläge zum 
Sanierungsprojekt und eine indivi-
duelle Fördermittelempfehlung samt 
unterschriftsreifen Anträgen. 

-

s

Langenholthauser Straße 14

58802 Balve

Telefon 02375 910088

info@malerbetrieb-pieper.de

Inserieren

im

Sein Ziel ist es, Fußpro-
bleme nachhaltig zu 
heilen. Jetzt macht sich 

der Podologe Björn Freiburg 
aus Balve auf den Weg nach 
St. Petersburg und Moskau, 

-
logische Härtefälle zu bear-
beiten.

Gemeinsam mit Andreas 
Greppmayr, ein anerkannter 
Podologe und Unternehmer 
aus Neuried, fliegt Björn 
Freiburg nach Russland. „Ich 
werde in München bei Andre-
as Greppmayr übernachten, 
den ich bereits seit 1998 ken-
ne, bevor wir nach Moskau 
fliegen. Damals habe ich bei 
ihm mein Schulpraktikum ge-
macht und hatte die Chance, 
in München zu arbeiten. Aber 
ein Sauerländer kehrt zu sei-
nen Wurzeln zurück. Zudem 
will ich mir gar nicht vorstel-
len, was meine Mama gesagt 
hätte, wenn ich da unten ge-
blieben wäre“, sagt Björn 
Freiburg mit einem Lächeln 
auf den Lippen.

Dieses Lächeln wird ihm spä-
testens dann vergangen sein, 
als er nach dem Flug zusam-

In Russland die 
Füße behandeln

men mit Greppmayr die beiden 
privaten Podologen-Schulen in 
St. Petersburg und Moskau be-
sucht hat, um gemeinsam mit 
den jungen Schülern die Füße 
zu behandeln, die besonders 
stark deformiert sind. 

„Es geht in Russland unter 
anderem um Fehlstellungen, 
die wir korrigieren müssen, 
aber auch um das Fertigen von 
Orthosen, Nagelprothetik so-
wie Spangenbehandlung, die 
vor allem bei Diabetikern ge-
fragt ist“, sagt Björn Freiburg, 
der nicht nur seine Kompetenz 
einbringen will, sondern auch 
die Behandlungsmethoden sei-
ner Gastgeber kennenlernen 
möchte.

„Das ist durchaus möglich, 
denn uns steht an drei Tagen 
ein Übersetzer zur Verfügung, 
wenn wir uns in den Schulen 
mit den jungen Menschen aus-
tauschen“, sagt Björn Freiburg, 
der am 7. September wieder 
in Balve sein wird, mit einem 
Rucksack voller Erfahrungen, 
auch was den Hygienestandard 
in den Podologen-Schulen in 
St. Petersburg und Moskau be-
trifft.
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Landgasthof -Café
Felsenruh

Café - Restaurant -
Gesellschaftsraum

Familie Andreas Borieß

58802 Balve-Garbeck, Am Pickhammer 8

Telefon 02375/2377

Naturheilpraxis
Ewa Nouraifar

Schmerzfreier und
entspannter Rücken
mit Methode „Dorn“
Dreikönigsgasse 6 - 58802 Balve

Telefon 02375/6550687

Termine

nach

Absprache

Inserieren

im

Unter der Leitung von 
Iris Krämer wird am 
Montag, 7. Oktober, 

um 19 Uhr ein Autogenes 
Training mit Klangschalen an-
geboten. Autogenes Training 
(AT) ist eine wissenschaft-
liche Methode, die durch das 
Erlernen von  einfachen For-
meln (Ruhe, Schwere, Wär-
me) Entspannung erzeugt. 
Mit dem Autogenen Training 
kann, nach J.H. Schultz (Ent-
wickler des AT), alles erreicht 
werden was „Entspannung  
und Versenkung“ leisten kön-
nen, zum Beispiel Erholung, 
Selbstruhigstellung (z.B. bei 
Prüfungsangst), Leistungs-
steigerung bei der Arbeit 
und beim Sport, Beseitigung 
von Schlafstörungen und 
Schmerzabstellung. Durch 
das Begleiten von Klang-
schalen, während des Übens 
der einzelnen Formeln, wird 
das Loslassen einfacher und 

Autogenes Training 
mit Klangschalen

die Entspannung noch ver-
tieft. Die Wirkung von Klän-
gen fand schon vor über 5000 
Jahren in der indischen Heil-
kunst Anwendung. Der Klang 
spricht das ursprüngliche Ver-
trauen der Menschen an.

Das Training ist grundsätzlich 
für jeden geeignet. Menschen, 
die jedoch an Herzproblemen, 
Kreislaufproblemen oder an 
Depressionen leiden, sollten vor 
dem Trainingsbeginn einen Arzt 
aufsuchen.  Jede Trainingsstun-
de enthält einen kurzen theore-
tischen Teil, die einzelnen For-
meln werden nach und nach 
geübt und eine Fantasiereise be-
endet die Stunde.

Auch diese Übungsstunden 

statt und dauern 90 Minuten. 
Insgesamt werden 8 Übungs-
einheiten für maximal 14 Teil-
nehmer angeboten. Anmel-
dungen unter 02375/4623 bei 
Anette Droste-Splitt.

Die Öffentliche Bü-
cherei der Stadt Bal-
ve sorgt weiterhin mit 

Unterstützung der Goldbäcke-
rei Grote für gute Unterhal-
tung der kleinen Bürger der 
Hönnestadt. Deshalb lädt sie 
am 9. September um 15 Uhr 
die Kindergarten- und Grund-
schulkinder zu einem zauber-
haften Nachmittag in der Öf-
fentlichen Bücherei ein. 

Als Zauberin Parella entführt 
die Dortmunderin Karin Schrei-
ber einmal mehr die kleinen Zu-
schauer in eine Welt der Fan-

Zauberei
für und mit 
Kindern

tasie und zaubert im wahrsten 
Sinne des Wortes ungläubiges 
Staunen in die Kindergesichter. 
Einige Kunststücke gelingen 
jedoch nur unter Mithilfe der 
Zauberlehrlinge, ganz beson-
ders Mutige dürfen sogar der 
Zauberin assistieren.

Eintrittskarten für dieses ko-
stenlose Vergnügen sind in der 
Bücherei erhältlich.  Für die 
großen Besucher ist am 9. Sep-
tember wieder das Bücherei-
Café geöffnet, hier sorgen die 
Damen vom Förderverein für 
Kaffee und frische Waffeln.
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REDSTONE - DIE LÖSUNG GEGEN
FEUCHTE WÄNDE UND SCHIMMELPILZE

· GERÜSTBAU

· INNEN- & AUSSENPUTZ

· WÄRMEDÄMMUNG

· INNENAUSBAU

Unterm Wachtloh 14
58802 Balve

 02375 - 93 71 99
Mobil 0157 - 76 411-249

Erstmals wird in der 
Stadt Balve „White 
Night Shopping an-

geboten, und zwar am Mitt-
woch, 2. Oktober, von wahr-
scheinlich in der Zeit von 19 
bis 23 Uhr. „Die genaue Zeit 
steht noch nicht fest“, sagt 
Stadtmarketing-Geschäfts-
führerin Stephanie Kißmer, 
die gemeinsam mit dem Bal-
ver Fachhandel dieses Event 
vorbereitet.

Einzelheiten für den Einkauf 
in der Innenstadt von Balve be-
sprechen die Teilnehmer in den 
nächsten Tagen. Fest steht aber 

in den Geschäften statt. Dort 
werden die Kunden mit Nettig-
keiten, Getränken und Snacks 
bedacht. Wie und in welcher 
Form, dass bestimmt jeder 
Fachhändler selbst. „Ich habe 
mir schon etwas Schönes aus-
gedacht“, sagt Irene Schneider, 

Hauptstraße.

White Night Shopping
 in der Balver City

Um das Stadtbild getreu dem 
Motto White Night Shopping zu 
gestalten, werden vor den Ge-
schäften weiße Teppiche aus-
gelegt, und die Hauptstraße mit 
weißen Schleifen geschmückt. 
Auch der Fähnchen-Club trägt 
zu dieser Veranstaltung bei, er 
wird blau-weiße Fähnchen in 
der City aufhängen. Die gro-
ßen Laternen, die schon seit 
Jahren im Besitz des Fachhan-
dels sind, werden wieder in den 
Vordergrund gerückt und mit 
einer weißen Kerze versehen.

Ganz in Weiß treten die 
Fachhändler ihren Kunden ent-
gegen, die an diesem Abend 
musikalisch unterhalten wer-
den. Ob für die Withe Night 
Shopping auch noch ein toller 
Koch gewonnen werden kann, 
der in der Küche des Fachhänd-
lers Markus Busche sein Kön-
nen unter Beweis stellt, darüber 
ist von den Verantwortlichen 
noch nicht endgültig entschie-
den worden.

Und was tragen Sie 
in diesem Herbst? 
Auf diese Frage wol-

len das Moden-Eck und das 
Schuhhaus Schneider am 
Freitag, 13. September, 15 
Uhr, eine Antwort geben. 

Die neue Kollektionen, so-
wohl was die Textilien als auch 
die Schuhe betrifft, werden im 
Moden-Eck, Hauptstraße 2, 
von Anke Hülsmeyer und Irene 
Schneider sowie deren Mo-
dels in gemütlicher Atmosphä-
re präsentiert. „Lassen Sie sich 
inspirieren von unseren neuen 
Kollektionen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch“, so die bei-
den Fachhändlerinnen aus Bal-
ve.

„Lassen Sie sich inspirieren“
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Veranstal  tungen in Balve vom 5. Septembert bis 2. Oktober 2013
29.09.2013, Patronatsfeier, Kath. Pfarrkapelle St. Michael, 
Volkringhausen

29.09.2013, 08:00 Uhr, Der 33. Balver Wandertag. Verschieden 
Wanderungen um Balve, Endziel Wanderhütte Ewald Hagedorn, 
Ortsteil Balve

30.09.2013, 17:00 Uhr, Kastanienabgabe im Malteserheim, Ortsteil 
Balve

30.09.2013, 17:00 Uhr, Blutspende, Gemeinschaftsgrundschule St. 
Nikolaus Beckum

02.10.2013, 18:30 Uhr, Kartoffelfest der Feuerwehr,
Feuerwehrgerätehaus Beckum

06.09.2013 Konzert des Märkischen JugendSinfonieorchesters, 
Schulkonzert, Aula Schulzentrum in Balve

07.09.2013 Feuerwehr-Stadtverbandstag, Versammlung der 
Wehren im Stadtgebiet Balve, Ortsteil Garbeck

07.09.2013 + 08.09.2013 Kinderschützenfest, Vereinsheim 
„Waldeslust“

08.09.2013, 10:00 Uhr, Frühschoppen an der Kirch, Ortsteil 
Langenholthausen

08.09.2013, 10:00 Uhr, Wanderung zum Waldfest nach Affel, 
Wanderung ca. 16 km, Treffpunkt: Parkplatz am Bahnhof

08.09.2013, 13:00 Uhr, Tag des Offenen Denkmals, Wanderung zu 
denkmalgeschützten Höhlen und Landwehren im Hönnetal, Ortsteil 
Balve

09.09.2013, 15:00 Uh, 
Kleinkunst in der Bücherei
„Zauberin Parella“. Kostenlose 
Unterhaltung für Kinder, 
Vormerkung erbeten, Öffentliche 
Bücherei Balve

13.09.2013, 19:00 Uhr, Ehrung 
verdienter Bürger, Rathaus der 
Stadt Balve

14.09.2013, 19:30 Uhr, Weinfest
in der Balver Höhle, Balver Höhle   

15.09.2013 Zum Allendorfer 
Wandertag. Diverse 
Wandermöglichkeiten in und um 
Allendorf, Treffpunkt: Parkplatz 
am Bahnhof

15.09.2013 Krankenwallfahrt
nach Werl, Ortsteil Balve

15.09.2013 Einweihung des 
Dorfgemeinschaftshauses
Höveringhausen (Ortsteil von 
Garbeck)

16.09.2013, 16:30 Uh, 
Blutspende, Kath. Grundschule 
Drei Könige Garbeck

21.09.2013 Altpapier sammlung,
Ortsteil Garbeck

21.09.2013, 12:00 Uhr, Tag 
der offenen Tür beim THW. 50 
Jahre THW-Ortsverband Balve, 
Bundesanstalt Technisches 
Hilfswerk (THW)

22.09.2013, 10:00 Uhr, 
Wanderung rund um Stockum, 
Wanderung ca. 14 km, 
Treffpunkt: Parkplatz am Bahnhof   

22.09.2013, 11:30 Uhr, 
Jubiläumsveranstaltung „50 
Jahre St. Blasius Kindergarten 
Balve“. Tag der Offenen Tür im 
Kindergarten, Kath. Kindergarten 
St. Blasius Balve

22.09.2013, 14:00 Uhr, 
kostenlose Führung in 
der Luisenhütte Balve. 
Führung durch die historische 
Hochofenanlage Luisenhütte

23.09.2013, 17:00 
Uhr, Blutspende,
Gemeinschaftsgrundschule
Langenholthausen

24.09.2013 Seniorennachmittag
der Schützen, Schützenhalle 
Mellen

28.09.2013 Distanzritt in 
Eisborn, Ortsteil Eisborn

28.09.2013, 10:00 Uhr, 
Schnadegang der Stadt Balve. 
Abgehen der alten Grenzen im 
Ortsteil Volkringhausen, Ortsteil 
Volkringhausen

28.09.2013, 17:15 Uhr, German 
Kultrock Festival IV, Balver Höhle   

Wir sind für Sie da! Mo.-Fr. 6-19 Uhr • Sa. 6-18 Uhr • So. 7-18 Uhr
Telefon: 0 23 92 / 80 73 948
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Karrenstraße 22

58802 Balve–Garbeck

Telefon 02375–685

Telefax 02375–5932

TREPPEN

BODENBELÄGE

KÜCHENARBEITSPLATTEN

WASCHTISCHABDECKUNGEN

FENSTERBÄNKE

BÄDER

FLIESENVERLEGUNG

FLIESENHANDEL

TISCHE NACH MAß

Inserieren

im

Herbstangebot: Nagelmodellage nur 25,00 Euro

vom 15.09.–10.11.2013

Nach 2-jähriger Bau-
zeit und rund 5.000 
ehrenamtlichen Ar-

beitsstunden bereiten sich die 
Höveringhauser unter Feder-
führung von Thomas Busche 
auf die Einweihungsfeier 
ihres „Schmuckstücks“, das 
Dorfgemeinschaftshaus, und 
des Spielplatzes am Sonntag, 
15. September, vor.

Thomas Busche, der sich auf 
diesem Wege bei all denen be-
danken möchte, die während 
der Baumaßnahme kräftig mit 
ins Rad gepackt haben, aber 
auch bei jenen, die den Bau des 
Dorfgemeinschaftshauses mit 
großzügigen Spenden unter-
stützt haben, freut sich schon 
heute auf die Feier. 

„Wir sind zu unserer großen 
Freude mit etwa 80.000 Euro 
unterstützt worden“, sagt Tho-
mas Busche, der darauf ver-

Nach harter und langer
Arbeit wird „Schmuckstück“ 
eingeweiht weist, dass die Einweihungs-

feier um 9.30 Uhr mit einem 
Feldgottesdienst und anschlie-
ßender Einsegnung beginnt. 

-
zung um 11 Uhr mit dem  Früh-
schoppenkonzert des Musik-
vereins „Amicitia“ Garbeck. 

Um 14 Uhr folgt eine orien-
talische Tanzeinlage und um 15 
Uhr unterhält der Kinderchor aus 
Garbeck die Höveringhauser und 
ihre Gäste. Zu den Höhepunk-
ten der Veranstaltung gehört die 
männliche Zumba-Einlage. Auf 
die Kinder warten Hüpfburg, 
Bimmelbahn, Schminken und 
der neue Spielplatz.

„Wir hoffen, dass wir zahl-
reiche Gäste begrüßen kön-
nen, denn neben dem attrak-
tiven Unterhaltungsprogramm 
ist auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt, und zwar mit 
Grillspezialitäten, Rosmarin-
kartoffeln, Reibeplätzchen bis 
hin zum Kuchenbuffet“, sagt 
Thomas Busche.

Alle betroffenen Bür-
ger am Verfahren zur 
Änderung des Land-

schaftsplanes Nr. 2 „Balve 
– Mittleres Hönnetal“ kön-
nen sich ab sofort beteiligen. 
Dieser Landschaftsplan ist als 
einer der ersten Landschafts-
pläne im Märkischen Kreis 
bereits 1989 rechtsverbind-
lich geworden und muss nun 
geändert werden.

Auf der Ebene der Europä-
ischen Union sind in allen Mit-
gliedsstaaten eine Reihe von 
besonders schutzwürdigen 
Flächen als sogenannte FFH-
Gebiete (Natura 2000) fest-
gelegt worden. Über diese Flo-
ra-Fauna-Habitat-Richtlinie 

-
den, diese Gebiete als nationale 

Neues Naturschutzgebiet
im Balver Wald geplant

Schutzgebiete festzusetzen. Es 
handelt sich im Bereich des 
Landschaftsplanes Nr. 2 „Balve 
– Mittleres Hönnetal“ um die 
Gebiete „Hönnetal“, „Balver 
Wald“ und „Wacholderheide 
Bollenberg“. Im Bereich der 
FFH-Gebiete werden die be-
reits bestehenden Naturschutz-
gebiete erweitert bzw. abge-
rundet. Im Bereich des Balver 
Waldes wird ein Naturschutz-
gebiet neu festgesetzt.

Für die Dauer der Bürgerbe-
teiligung ist es ab sofort für alle 
Betroffenen und Interessenten 
möglich, sich die Plan- und Text-
unterlagen online auf der Home-
page des Märkischen Kreises 
(www.maerkischer-kreis.de ) an-
zusehen und ggfs. auszudrucken 
oder herunterzuladen.
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NEUENRADE

07.09.2013, 15:00 bis 03:00 Uhr  Rumo tripot Festival

08.09.2013, 11:00 bis 18:00 Uhr  Kunst und Klön

13.09.2013, 19:30 bis 21:30 Uhr  Comedian Hennes Bender
mit der Vorpremiere seines neuen Programmes „KLEIN/LAUT“, 
Kulturschuppen am Neuenrader Bahnhof

Gemeinschaft

21.09.201, 13:00 bis 19:00 Uhr, Familienfest der Altstadtge-
meinschaft Neuenrade auf dem Brunnenplatz, Brunnenplatz in der 
Neuenrader Alttadt

21.09.2013, 19:30 bis 22:00 Uhr, Show „Pasión de Buena Vista -
, Saal des Hotels Kaisergaren

29.09.2013, 14:30 bis 18:00 Uhr  Seniorenfest 2013, Saal des 
Hotels Kaisergarten

,
Ausstellung zum 25-jährigen Jubiläum der Landesarbeitsgemein-
schaft kommunaler Gleichstellungsstellen. Wo: Rathausfoyer Stadt 
Iserlohn, Gleichstellungsstelle

Freitag, 06.09.2013, 08:30 Uhr, Bilderausstellung von Anke 
Schröder, Ausstellung in der Sparkassenniederlassung in Letmathe. 
Wo: Sparkasse Iserlohn, Niederlassung Letmathe, Stadt Iserlohn, 
Bereich Sportbüro

Freitag, 06.09.2013, 08:30 Uhr, Auf meinem Weg, Ausstellung 
mit Aquarellen und Arbeiten in Acryl von Sabine Hilscher. Wo: 
Sparkasse Iserlohn - Galerie - Sparkasse Iserlohn

Freitag, 06.09.2013, 15:00 Uhr, Plauderstübchen. Wo: Psycho-
sozialer Trägerverein e.V., Psychosozialer Trägerverein e.V.

 Andrea 
Reichart & Andrea Reichert (!). Wo: Literaturhotel Franzosenhohl
Literaturhotel Franzosenhohl

Sonntag, 08.09.2013, 11:00 Uhr, 5. Gerlingser Sonntagskonzert.
Wo: Kirche St. Michael, Kirchenchor Gerlingsen

Sonntag, 08.09.2013, 14:30 Uhr, Draht Saiten Akt. Wo: Historische 
Fabrikanlage Maste-Barendorf   Stadtmuseum Iserlohn

Montag, 09.09.2013, 18:00 Uhr, Einstufungsberatung - Englisch.
Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof    Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof

 Ein 
Angebot des Sozialzentrums LiCHtBLiCK. Wo: Sozialzentrum 
LICHTBlicke   Sozialzentrum LiCHtBLiCK 

Freitag, 13.09.2013, 11:00 Uhr, Frühstück für Alle. Eine 
Veranstaltung des Sozialzentrums LiCHtBLiCK. Wo: Sozialzentrum 
LICHTBlicke   Sozialzentrum LiCHtBLiCK

Freitag, 13.09.2013, 20:00 Uhr, Tutti fratelli. Das Ensemble »los 
roldadores« spielt die Rot-Kreuz-Geschichte. Wo: Parktheater 
Iserlohn, Deutsches Rotes Kreuz Iserlohn

Samstag, 14.09.2013, 10:00 Uhr, Ironmen
für das Frauenhaus Iserlohn. Wo: Rathausfoyer Stadt Iserlohn, 
Gleichstellungsstelle

 - ein musikalisches 
Spätsommerfest. Wo: Parktheater Iserlohn. Ev. Versöhnungskirchen-
gemeinde mit freundlicher Unterstützung der Ev. Allianz Iserlohn/
Hemer und des Kulturbüros der Stadt Iserlohn

Tipps&Termine
Sonntag, 15.09.2013, 15:00 Uhr, Seniorencafé. Ein Angebot 
des Sozialzentrums LiCHtBLiCK. Wo: Sozialzentrum LICHTBlicke
Sozialzentrum LiCHtBLiCK

Sonntag, 15.09.2013, 15:00 Uhr, Trauercafé. Angebot des 
Sozialzentrums LiCHtBliCK. Wo: Sozialzentrum LICHTBlicke
Sozialzentrum LiCHtBLiCK

Dienstag, 17.09.2013, 18:00 Uhr, iPhone & Co. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof, Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof

Mittwoch, 18.09.2013, 19:00 Uhr, Podiumsdiskussion:
Wohn(t)räume in Iserlohn. Alternative Wohnprojekte in Iserlohn - 
Was macht es so schwer, sie zu realisieren? Wo: Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof Stadt Iserlohn, Gleichstellungsstelle

Mittwoch, 18.09.2013, 19:30 Uhr, Spielmather Treff für alle, die 
gerne Würfel-, Brett- und andere Gesellschaftsspiele spielen... Wo: 
Downtown - Amerikanisches Restaurant    Spielwaren Mondenkind

Donnerstag, 19.09.2013, 15:00 Uhr, Gleichgewichtstraining. Wo: 
VHS-Etage Letmathe   Stadt Iserlohn, Abteilung Stadtentwicklung

Donnerstag, 19.09.2013, 18:00 Uhr, Grillen - Mehr als nur 
Bratwurst. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

Freitag, 20.09.2013, 14:00 Uhr, Weltkindertagsfest 2013 auf dem 
Gelände der Albert-Schweitzer-Grundschule in Letmathe. Wo: Albert-
Schweitzer-Grundschule

Samstag, 21.09.2013, 09:00 Uhr, Kraft aus dem Beckenboden
- Fester Bauch. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

Samstag, 21.09.2013, 10:00 Uhr, Tag der geistigen Fitness.
Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof    Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof

Samstag, 21.09.2013, 20:00 Uhr, Machos auf Eis. Wo: Parktheater 
Iserlohn

Sonntag, 22.09.2013, 11:00 Uhr, 6. Iserlohner Kammerkonzert
»Im Schatten von Brahms«. Wo: Konzertsaal der Musikschule
Musikschule Iserlohn

Montag, 23.09.2013, 09:00 Uhr, Andorid-Tablet / Smartphone
Grundlagen. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

Montag, 23.09.2013, 15:00 Uhr, Fit im Alter durch gesunde 
Ernährung. Wo: VHS-Etage Letmathe   Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof

Montag, 23.09.2013, 18:00 Uhr, Skandinavische Küche. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof, Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof

Dienstag, 24.09.2013, 18:00 Uhr, Schnell, einfach und doch 
gesund. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof, 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

Mittwoch, 25.09.2013, 19:00 Uhr, „Wäre ich doch nur fünf 
 Wo: Volkshochschule 

Iserlohn im Stadtbahnhof    Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof

Mittwoch, 25.09.2013, 19:00 Uhr, Brotzeit. Ein Angebot des 
Sozialzentrums LiCHtBLiCK. Wo: Sozialzentrum LICHTBlicke
Sozialzentrum LiCHtBLiCK

nach der arabischen Revolution? Amira El Ahl, Journalistin aus 
Kairo berichtet über die Situation der Frauen in ihrem Land. Wo: 
Varnhagenhaus   Stadt Iserlohn, Gleichstellungsstelle

 Wo: 
Parktheater Iserlohn, Kulturbüro Iserlohn

Donnerstag, 26.09.2013, 11:00 Uhr Eiszeit - Kunstzeit. Die 
Anfänge der Kunst vor 40.000 Jahren. Wo: Städtische Galerie 
Iserlohn, Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof
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Donnerstag, 26.09.2013, 18:00 Uhr, Psychopharmaka - über 
Nutzen und Neuigkeiten. Wo: Psychosozialer Trägerverein e.V.
Psychosozialer Trägerverein e.V.

Donnerstag, 26.09.2013, 18:00 Uhr, Die moderne Gemüseküche
- Leicht und lecker genießen. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof, Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

Donnerstag, 26.09.2013, 19:00 Uhr, IT-Sicherheitslücken
im Internet. Für Teilnehmende mit PC-Kenntnissen. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof, Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof

Donnerstag, 26.09.2013, 19:00 Uhr, SEPA - Für Vereine. Wo: 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof    Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof

 - Warum 
tief durchatmen wichtig ist. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof, Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

Samstag, 28.09.201, 09:00 Uhr, Erstellung eines eigenen 
Internet-Shops. Für Teilnehmende mit PC-Grundkenntnissen 
Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof, Volkshochschule 
Iserlohn im Stadtbahnhof

Samstag, 28.09.2013, 10:00 Uhr, Ab morgen werde ich 
mich nicht mehr stressen. Wo: Volkshochschule Iserlohn im 
Stadtbahnhof, Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

Samstag, 28.09.2013, 10:00 Uhr, 16. Oldtimer Treckertreffen auf 

Samstag, 28.09.2013, 18:00 Uhr, Justus Frantz. Wo: Parktheater 
Iserlohn, Kulturbüro Iserlohn

Sonntag, 29.09.2013, 11:00 Uhr, 16. Oldtimer Treckertreffen auf 

Sonntag, 29.09.2013, 15:00 Uhr, Oliver Steller singt und spricht 
Gedichte für Kinder Vol. 4. Wo: Parktheater Iserlohn, Kulturbüro 
Iserlohn

Montag, 30.09.2013, 15:30 Uhr, Komfortabel, sicher, 
barrierefrei. In Kooperation mit der GGT Deutsche Gesellschaft 
für Gerontotechnik in Iserlohn. Wo: Haupteingang der GGT, 
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

Montag, 30.09.201, 18:00 Uhr, Der richtige Umgang mit dem 
Dampfgarer. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

Montag, 30.09.2013, 19:00 Uhr, Mit der N2H-Formel die Realität 
steuern. In Kooperation mit dem Coaching- und Trainingsinstitut nlp-
impulse.com, Hemer. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof    
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

Montag, 30.09.2013, 19:00 Uhr, Asiatische Gesichts-Massage zur 
Selbstanwendung. Wo: Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof    
Volkshochschule Iserlohn im Stadtbahnhof

06.09.2013, 17:30 Uhr, Abendgebet im Rosengarten,
Sauerlandpark Hemer

07.09.2013, 11:00 Uhr, Büchereifest. Viel Spaß für Groß und Klein 
auf dem diesjährigen Sommerfest der Stadtbücherei Hemer!

07.09.2013, 17:00 Uhr, Dorffest in Brockhausen, Festwiese am 
Dorfeingang Brockhausen

09.09.2013, 19:30 Uhr, musik von allen sAiten, offener 
Gitarrentreff, Dorfgemeinschaftshaus Ispei. Offener Treff für 
Musiker aller Saiteninstrumente im Dorfgemeinschaftshaus Ispei,, 
Stephanopel 112, 58675 Hemer. Jeder kann sein Instrument 
mitbringen, spielen, mitspielen/-singen oder einfach nur zuhören. Die 

und ohne Verstärker.

, Stadtbücherei Hemer

12.09.2013, 19:30 Uhr, Soundgarten: Herr Lehmann & The One 
And Only unplugged, Sauerlandpark Hemer

13.09.2013, 17:30 Uhr, Abendgebet im Rosengarten,
Sauerlandpark Hemer, Ev. Kirchengemeinde Ihmert / Bredenbruch

14.09.2013, 18:00 Uhr, PUR Open Air, Sauerlandpark Hemer. PUR 
zu Gast im Sauerlandpark

Die nächste Ausgabe des

erscheint am 2. Oktober!

Redaktionsschluss: Freitag, 27. September 2013

Anzeigenschluss: Freitag, 20. September 2013

15.09.2013, 10:00 Uhr, Gottesdienst der katholischen Kirche, 
Sauerlandpark Hemer

17.09.2013, 15:00 Uhr, Fest zum Weltkindertag auf dem Gelände 
des Sauerlandparks. Eintritt frei über den Eingang „Platanenallee“ im 
Bereich Café Flora

19.09.2013, 19:30 Uh, Soundgarten: Marius Tilly Band unplugged

Sauerlandpark Hemer

20.09.2013, 17:30 Uhr, Abendgebet im Rosengarten,
Sauerlandpark Hemer, St. Peter und Paul

20.09.2013, 20:00 Uhr, Oktoberfest, Sauerlandpark Hemer

21.09.2013, 20:00 Uhr, Oktoberfest, Sauerlandpark Hemer

22.09.2013, 11:00 Uhr, Oktoberfest, Sauerlandpark Hemer

22.09.2013, 17:00 Uhr, Orgelkonzert Wolfgang Karius, St. Peter 
& Paul Kirche. Wolfgang Karius (Aachen) spielt Orgelwerke des 
Barocks an der historischen John-Orgel.

26.09.2013, 19:30 Uhr, Soundgarten: Jonathan Kluth unplugged

Sauerlandpark Hemer

27.09.2013 Hemeraner Herbsttage, Innenstadt Hemer. Aktuelle 

27.09.2013, 17:30 Uhr, Abendgebet im Rosengarten,
Sauerlandpark Hemer, Ev. Kirchengemeinde Deilinghofen

28.09.2013 Hemeraner Herbsttage, Innenstadt Hemer

29.09.2013 Hemeraner Herbsttage, Innenstadt Hemer

MENDEN

07.09.2013, 11:00 Uhr, Schmarotzerhaus, Poenigeturm und 
Stadtmodell. Besichtigung mit Kurzinformationen über das Leben 
in einem 300 Jahre alten Fachwerkhaus An der Stadtmauer 5, über 
den mittelalterlichen Wehrturm in der Turmstraße und über das 
Stadtmodell im Neuen Rathaus.

08.09.2013, 12:00 Uhr, 31. Mendender Volkssporttag. Der 
Sporttag für die ganze Familie. Kein Wettbewerb! Kein Startgeld! 
Jeder kann teilnehmen, Schützenhalle St. Hubertus Menden

18.09.2013, 16:00 Uhr, „Wie der Elefant zu seinem Rüssel 
 Das Theater Tom Teuer spielt „Wie der Elefant zu seinem 

Rüssel kam“ in einem wolkenmarmor geordneten Büro, das in 
den wüstenroten Farben Afrikas erglüht, von langgezogenen 
Krawattenrüsseln dekoriert und von Kalimba Klängen erwärmt wird. 
Mindestalter 4 Jahre. Wo: Dorte-Hilleke-Bücherei Menden, Alter 
Ratssaal

20.09.2013, 19:00 Uhr, Konzert der Städtischen Musikschule.
Auftritt des Kammermusikensembles Wo: Heilig-Geist-Kirche

21.09.2013, 14:00 Uhr, Schnadegang der Stadt Menden (3. 
Teilstück). Unter der Leitung des SGV, Abteilung Menden. Von den 
insgesamt 52 Kilometern der Mendener Stadtgrenze werden am 21. 
September fast 16 Kilometer abgelaufen.

 „Wir sind caput“ - Ein inklusiver 
Abend mit exklusiven Gästen -. Wo: Bodelschwinghhaus

28.09.2013, 11:00 Uhr, 2. Mendener Energie Holztage. Alles zum 
Thema Brennholz. Wo: Stadtforst Menden-Hemer

28.09.2013, 15:30 Uhr, Konzert des Bläserkreises Menden.
Konzert für Senioren Wo: Jochen-Klepper-Haus
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Zwei neue Bücher 
und ein Kabarettpro-
gramm: Autorin Ka-

thrin Heinrichs zündet in 
diesem Herbst ein Ideen-Feu-
erwerk. Neben einem neuen 

-
gur Vincent Jakobs wird auch 

der dritte Band mit Nelly-
Kurzgeschichten erscheinen. 
Und dann gibt es auch noch 
ein neues Kabarettprogramm 

Kathrin Heinrichs kommt mit „schön & gut“
Helga Hammer-Gescheidt. 
„Schön & gut“ wird es, wenn 
Kathrin Heinrichs am Freitag, 
8. November, im Balver Ju-
gendheim ihr neues Lese-Ka-
barett-Programm präsentiert. 
Musikalisch begleitet wird 

sie dabei 
vom „Bitter 
Trio“.

Acht Kri-
m i n a l r o -
mane, zwei 
Sat i rebän-
de und zwei 
Kurzkrimi-
bände hat 
die 43-jäh-
rige Mende-
nerin bereits 
herausgege-
ben. In die-
sem Herbst 
k o m m e n 

gleich zwei neue Titel hinzu. 
„Heimatrausch“ heißt der Ro-

-
cent Jakobs mit einem feucht-

fröhlichen Silvesterabend 
beginnt. Tatsächlich scheint 
der Rheinländer endlich ange-
kommen in seiner neuen Hei-
mat. Als dann jedoch der Sohn 
einer befreundeten Familie 
spurlos verschwindet, beginnt
ein Albtraum, den man sei-
nen schlimmsten Feinden nicht 
gönnt.

Im neuen Kurzgeschich-
tenband „Nellys Leben steht 
kopf“ geht es dagegen weitaus 
unbeschwerter zu. Heinrichs 
beleuchtet in ihren Nelly-Ge-
schichten skurrile Alltagssitu-
ationen und nimmt dabei das 
Leben höchstselbst auf die 
Schüppe. Ob ein misslungener 
Spieleabend, das Buchen eines 
Kuschelwochenendes XXL 
oder die Frage, warum Männer 
ab 40 sich vor allem für Din-
ge mit M interessieren? – Hein-
richs’ Geschichten zeigen den 
Alltag unter der Lupe und rei-
ßen zu Lachattacken hin.

Fehlt noch der Senf von 
Kabarettfigur Helga Ham-

mer-Gescheidt, um Hein-
richs’ Programm abzurunden. 
Die Vorsitzende der Leh-
rerfrauen-Selbsthilfegruppe 
schlägt sich derzeit mit ihrem 
neuen Smartphone herum und 
sucht nicht nur auf diesem 
Wege neue Hobbys für ihren 
Mann.

 Kathrin Heinrichs bietet in 
ihrem neuen Programm ein-
mal mehr einen Strauß vol-
ler schräger Ideen und treff-
sicherer Pointen. Musikalisch 
umrahmt wird der Abend vom 
Bitter-Trio. Wolfgang Bitter 
am Piano, Johannes Pieper am 
Schlagzeug und Christian Be-
cker am Bass werden dem Pu-
blikum westfälisch-kriminell 
einheizen.

Karten für den Abend mit 
Kathrin Heinrichs und dem 
Bitter-Trio in Kürze zum Preis 
von 11 Euro im Vorverkauf bei 
Schreiben u. Schenken. An der 
Abendkasse kostet die Karte
13 Euro.

Schützen feiern mit
vielen Gästen
350. Geburtstag
Die St.-Sebastian-Schützen-

bruderschaft Balve feierte am 

Wochenende ihren 350. Ge-

burtstag mit sehr vielen Gä-

sten. Vor allem am Sonntag 

strömten tausende  Menschen 

in die Balver Innenstadt, um 

sich den schönen Jubiläums-

Festzug anzusehen. Leider 

waren die über 1.200 Teilneh-

mer so schnell unterwegs, dass 

die Zuschauer schon genau 

hinsehen mussten, um nichts 

zu verpassen. 

Im Fokus standen das Kai-

serpaar Bernhard und „Kiki“ 

Knoop, das sehr viel Beifall 

erntete und auch in der Balver 

Höhle stürmisch gefeiert wur-

de, und die ehemaligen Kö-

nige und Königinnen. 
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SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Samstag, 14. September 2013

Balve Parkplatz Am Bahnhof 09.00 bis 10.45 Uhr

der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des an-
gelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fra-
gen: Tel. 926-132 oder -232.

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 16. Sept. 2013
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 30. Sept. 2013

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 17. Sept. 2013
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 1. Oktober 2013

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 18. Sept. 2013
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 19. Sept. 2013
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag

4. Oktober 2013
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 9. Sept. 2013
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 23. Sept. 2013

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 10. Sept. 2013
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 24. Sept. 2013

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 11. Sept. 2013
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 12. Sept. 2013
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag

26. Sept. 2013
Revier 105

Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag

Grünabfall
09. März 2013 23. Nov. 2013 9 bis 14 Uhr

27. März 2013 23. Okt. 2013 16 bis 18 Uhr

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316 wie Revier 101 Graue Tonne Montag, 16.09. 2013
Revier 317 wie Revier 102 Graue Tonne Dienstag 17.09. 2013
Revier 318 wie Revier 103 Graue Tonne Mittwoch 18.09. 2013
Revier 319 wie Revier 104 Graue Tonne Donnerstag 19.09. 2013
Revier 320 wie Revier 105 Graue Tonne Freitag 20.09. 2013

NEU!!!!
2 x 2sp Anzeige Zimmermann

und Mammut-Buch
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Finanzielle Sicherheit,

mehr Lebensqualität für

heute und morgen.

Moderne Frauen stellen sich den Herausforderungen im Beruf wie im Privatleben. Sie entscheiden selbstständig über ihre Ver-

mögensplanung, die finanzielle Sicherheit und Altersvorsorge. Und nutzen dabei unsere Beratung. Profitieren auch Sie davon. Auf

der Grundlage eines umfassenden Finanz-Checks erarbeiten wir für Sie ein Konzept, das alle finanziellen Interessen bündelt und sich

Ihren Lebenszielen anpasst. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Selbst ist die Frau! Planen Sie Ihre Zukunft

mit der Sparkassen-Altersvorsorge.


